
 
Kleine Anfrage 
Oliver Ulloth (SPD) vom 11.05.2023 
Finanzierung der Unterbringung Geflüchteter 
und  
Antwort  
Minister für Soziales und Integration 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Gemäß der im November 2022 im Rahmen einer Besprechung des Bundeskanzlers mit den Regierungs- 
chefinnen und Regierungschefs der Länder zwischen Bund und Länder getroffenen Vereinbarung sollte der 
Bund den Ländern im Jahr 2022 (weitere) 1,5 Mrd. € für ihre Ausgaben im Zusammenhang mit Geflüchteten 
zur Verfügung stellen. Für Hessen würde dies zu einer zusätzlichen Einnahme von rund 112 Mio. € führen. 
Ab dem Jahr 2023 soll den Ländern eine jährliche allgemeine flüchtlingsbezogene Pauschale in Höhe von 
1,25 Mrd. € gewährt werden, was für Hessen einen Betrag von etwa 94 Mio. € pro Jahr bedeutet. Hinzu-
kommen Bundesmittel für die Ausgaben der Länder und Kommunen im Zusammenhang mit der Aufnahme 
ukrainischer Flüchtlinge. 
 
Die Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einver-
nehmen mit dem Chef der Staatskanzlei und dem Minister der Finanzen wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wieviel Geld hat das Land Hessen in/für 2022 vom Bund für die Unterbringung von Flüchtlingen 

erhalten bzw. ist für das laufende Jahr zugesagt? 
 
Im Jahr 2022 hat der Bund für Geflüchtete aus der Ukraine den Ländern und Kommunen 
2.000 Mio. € zum Ausgleich ihrer Mehraufwendungen zur Verfügung gestellt. Auf Hessen ent-
fällt hiervon ein Anteil in Höhe von 149 Mio. €. Darüber hinaus unterstützte der Bund die Länder 
und Kommunen zusätzlich mit 1.500 Mio. € für Ausgaben im Zusammenhang mit sonstigen Ge-
flüchteten. Der hessische Anteil an dieser Summe betrug 112 Mio. €. 
 
Für das Jahr 2023 hat der Bund im November 2022 zum Ausgleich der flüchtlingsbezogenen 
Belastungen von Ländern und Kommunen Mittel in Höhe von 2.750 Mio. € zugesagt. Der auf 
Hessen entfallende Anteil beläuft sich auf rund 205 Mio. €. Darüber hinaus wurden auf dem 
Flüchtlingsgipfel vom 10.05.2023 Ländern und Kommunen weitere Bundesmittel in Höhe von 
1 Mrd. € für das laufende Jahr in Aussicht gestellt. Der Anteil des Landes an dieser Summe 
beträgt rund 75 Mio. €. 
 
 
Frage 2. Wieviel wurde davon an welche Kommunen oder Landkreise weitergeleitet? Bitte nach Jahr und 

Kommunen aufschlüsseln. 
 
Bislang wurden drei Tranchen in Höhe von insgesamt 238 Mio. € der den Kommunen für die 
Flüchtlingshilfe zugesagten Bundesmittel weitergeleitet. Die Verteilung auf die Landkreise und 
kreisfreien Städte kann für jede einzelne Tranche der beigefügten Anlage 1 entnommen werden. 
 
Für das Jahr 2023 wurde den Kommunen auf Wunsch der Kommunalen Spitzenverbände bereits 
der hälftige Jahresbetrag (insgesamt 102,6 Mio. €) vorab ausgezahlt. Im April 2023 erreichten 
die Kommunen eine erste Zahlung in Höhe von 51,3 Mio. €. Die zweite Zahlung von weiteren 
51,3 Mio. € ist für den Herbst 2023 vorgesehen. 
 
Darüber hinaus hat die Landesregierung angekündigt, die vom Bund beim Flüchtlingsgipfel vom 
10.05.2023 zugesagten weiteren Bundesmittel in Höhe des hessischen Anteils von rund 75 Mio. € 
vollständig an die Kommunen weiterzuleiten. 
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Die Landkreise und kreisfreien Städte können demnach im Jahr 2023 noch mit weiteren Zahlun-
gen in Höhe von insgesamt rund 126,3 Mio. € rechnen. Ihnen werden im Gesamtjahr 2023 nach 
derzeitigem Stand somit rund 177,6 Mio. € an Bundesmitteln zur Flüchtlingshilfe zufließen. 
 
 
Frage 3. In welcher Höhe haben die hessischen Kommunen und Landkreise Kosten/Bedarfe angemeldet? 

Bitte nach Jahr und Kommunen aufschlüsseln. 
 
Frage 4. Wie teilen sich die vorgenannten Kosten auf (Personal, Anmietung/Ankauf/Instandsetzung von 

Räumen, Maßnahmen, etc.)? 
 
Die Fragen 3 und 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Das Land Hessen erstattet nach § 7 Abs. 1 Landesaufnahmegesetz (LAG) Landkreisen und Ge-
meinden für Aufwendungen für die Aufnahme und Unterbringung eine Pauschale pro Person und 
Monat, soweit die untergebrachten Personen Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten. Aufgrund der Anmeldung der Gebietskörperschaften wurde die LAG-
Pauschale für die Unterbringung von Flüchtlingen, wie in Anlage 2 ersichtlich, abgerechnet. 
 
Da es sich insofern um eine pauschale Abrechnung handelt, ist eine Aufschlüsselung der einzelnen 
Kostenpunkte nicht möglich. 
 
 
Frage 5. Wie hoch war/ist die Eigenbeteiligung des Landes an den Kosten für die Unterbringung von Flücht-

lingen in den Jahren 2022 und 2023? 
 
Im Jahr 2022 wurden Kosten in Höhe von 472,25 Mio. € vom Land für die Flüchtlingsunter-
bringung an die Kommunen und Landkreise erstattet. Für das Jahr 2023 sind bisher 150,19 Mio. € 
erstattet worden. 
 
Die Ausgaben zur Unterbringung von Flüchtlingen für den Erstaufnahmebereich betrugen im Jahr 
2022 199,3 Mio. € und die Plan-Ausgaben für das Jahr 2023 umfassen 231,9 Mio. €.  
 
 
Wiesbaden, 4. Juli 2023  

Kai Klose 
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Kleine Anfrage 20/11045 

Anlage 2 

 2022: Quartale 1-4 

(inkl. 

Vorschusszahlungen für 

Geflüchtete aus UKR im 

3. Quartal) 

2023: Quartale 1 + 2 

DA 11.730.264,00 € 2.437.746,00 € 

FFM 30.560.088,00 € 8.812.890,00 € 

OF 1.346.358,00 € 243.450,00 € 

WI 11.595.948,00 € 4.112.682,00 € 

KS 0,00 € 0,00 € 

BERG 16.095.888,00 € 9.600.624,00 € 

DADI 15.643.692,00 € 4.387.944,00 € 

GG 8.196.768,00 € 0,00 € 

HTK 9.146.952,00 € 2.825.592,00 € 

MKK 17.558.370,00 € 0,00 € 

MTK 9.968.346,00 € 2.628.120,00 € 

ODW 701.190,00 € 142.296,00 € 

OFL 14.630.544,00 € 8.688.768,00 € 

RTK 8.319.834,00 € 2.076.360,00 € 

WTK 6.645.564,00 € 0,00 € 

GI 5.286.438,00 € 0,00 € 

LDK 15.171.840,00 € 8.064.441,00 € 

LW 4.227.570,00 € 0,00 € 

MB 4.461.996,00 € 0,00 € 

VBK 3.374.154,00 € 0,00 € 

FD 6.740.406,00 € 0,00 € 

HR 2.723.556,00 € 0,00 € 

KS_L 3.819.300,00 € 0,00 € 

SEK 10.259.430,00 € 0,00 € 

WF 7.427.880,00 € 4.004.154,00 € 

WMK 3.255.624,00 € 0,00 € 

Gesamtsumme nach 

Jahren 

228.888.000,00 € 58.025.067,00 € 
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